


GWG Halle Neustadt
Am Bruchsee 14, 06122 Halle

Tel. 0345 69 23 - 100
www.gwg-halle.de

Beratung & Service 
aus einer Hand

Wir sind Ihr  Ansprechpartner für ein selbstbe-stimmtes Leben

Wir bieten eine Vielzahl an seniorengerechten Wohnangeboten,  
viele Serviceleistungen und Ideen für die Freizeitgestaltung.

»  Fünf „ServiceWohnanlagen 60plus“ mit barrierearmen Woh-
nungen sowie Betreuungsdienst vor Ort und Begegnungsstätte: 
Siedlung Neuglück 20 b; Fohlenweg 2, 4; Unstrutstraße 1, 3, 5; 
Werrastraße 1; Hans-Sachs-Straße 5

»  Die GWG-Seniorenberatung unterstützt Sie bei Umbauten  
und Hilfsmitteln in der Wohnung, Pflegeberatung und  
der Vermittlung von Alltagshelfern.

» Aktives Miteinander in unseren „Seniorenstübchen“
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Liebe Handballfallfans,

wie bereits vor der Saison 2023/2024 ge-
mutmaßt, begrüßen wir Sie / Euch heute 
sehr herzlich zum ersten Spitzenspiel der 2. 
Handball Bundesliga Frauen im heimischen 
Wildkatzengehege – der SWH.Arena.

Mit dem HC Rödertal haben unsere WILD-
CATS die einzige ungeschlagene Mann-
schaft der zweiten Bundesliga zu Gast.  

Die „Bienen“ wie sich das Team von Traine-
rin Maike Daniels und Co-Trainer Frank Hein 
nennt, hat sich in den letzten drei Jahren 
stetig in Richtung Tabellenspitze der zweiten 
Liga entwickelt. Und das hat seinen Grund. 
Die „Bienen“ spielen durchgehend ein (sehr 
gutes) offensives Deckungssystem, welches 
oft an ein 3-2-1 erinnert und jedem Gegner 
bisher große Schwierigkeiten bereitet hat. 
Darüber hinaus verfügt der Handball Club 
aus dem Nordosten von Dresden über ein 
hervorragendes Torhütergespann, über eine 
hohe Ausgeglichenheit und viel individuelle 
Qualität im Kader.

Uns erwartet daher ein echtes Spitzenspiel: 
Absteiger gegen Aufstiegsaspirant.

Neben viel ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! benö-
tigt unser Team eine konzentrierte Leistung 
im gesamten Match. 
Die Anzahl der technischen Fehler muss mi-
nimiert werden! Das ist aus meiner Sicht der 
Hauptgrund für die (nur) knapp gewonnen 
bzw. das verlorene Spiel in der Fremde. Dazu 
benötigen wir viel Laufbereitschaft, einen 
klaren Kopf und eine topp Torhüterleistung. 

Es muss heute, jetzt und hier für das Team 
von Ines, Felix und Andreas alles passen! Da-
bei können die DREI auf den kompletten Ka-
der der Wildkatzen zurückgreifen. Und das, 
was wir phasenweise in Solingen erleben 
durften, macht Lust auf mehr!

Auf geht’s! Auch mit ZEIT FÜR LEIDEN-
SCHAFT! von den Zuschauerrängen.

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Spitzenspiel gegen den HC Rödertal

Am Sonntag kommt es in der swh.arena 
zum Spitzenspiel in der 2. Handball Bundes-
liga. Die Wildcats, die momentan auf Rang 
eins der Tabelle stehen, treffen auf den Dritt-
platzierten HC Rödertal. 
Die Gästemannschaft um Trainerin Maike 
Daniels kann mit dem bisherigen Verlauf 
sehr zufrieden sein, hat man in der laufen-
den Saison noch kein Spiel verloren. Einzig 
gegen den HSV Solingen musste man einen 
Punkt liegen lassen. Umso größer ist der Re-
spekt der Wildcats vor den Rödertalbienen. 
„Das Spiel gegen Rödertal wird richtungs-
weisend sein. Bisher haben sie, in der noch 
jungen Saison, kein Spiel verloren. 

Die offensive Abwehr ist ihr Steckenpferd 
und diese heißt es gut am Sonntag zu be-
spielen. 
Gegen Solingen haben wir viele Bälle liegen 
lassen, dass dürfen wir uns gegen Rödertal 
nicht erlauben. Ich persönlich freue mich 
unheimlich auf das Spiel und hoffe auf vie-
le Hände in den Zuschauerrängen die uns 
unterstützen, so Unions Kreisläuferin Tina 
Wagenlader. 
Auch Felix Gühlcke fi ebert dem Spiel mit gro-
ßer Vorfreude entgegen: „Wir freuen uns auf 
das anstehende Derby, welches aufgrund 
der Tabellensituation ebenso ein Topspiel 
der Liga an diesem Spieltag ist. Wir hoffen 
auf eine volle Arena am Sonntag, die Fans 
werden sicherlich wieder ein wichtiger Fak-
tor sein, wenn es darum geht die guten Pha-

sen der letzten Wochen endlich auch über 
die komplette Spieldauer auf die Platte zu 
bringen.“, so der sportliche Leiter. 

Die Gäste aus Sachsen können sich nicht 
nur auf ihre starke Abwehr verlassen, im An-
griff kann sich auch eine sehr gut eingespielt 
Mannschaft sehen lassen, die von allen Po-
sitionen aus Torgefahr ausstrahlt. 
Hier muss das Team von Ines Seidler von 
Anfang an hellwach sein. Doch auch auf 
die Abwehr der Wildcats im Zusammen-
spiel mit dem Torhüterduo Lara Lepschi und 
Sará Suba ist seit Saisonbeginn verlass. „Am 
Ende wird die Mannschaft als Sieger vom 
Platz gehen, die im gesamten Spielverlauf 
den einen Fehler weniger produziert hat“, so 
Wildcats Trainerin Ines Seidler. 
Man kann vor dem Spiel keinen Favoriten 
ausmachen, auch wenn Halles Heimstärke 
bisher ohne jeden Zweifel erhaben ist. Doch 
die Rödertalbienen werden alles daranset-
zen, die Heimserie zu beenden. 

Wiedersehen mit ehemaliger Wildcat

Eine gute alte Bekannte werden die Zuschau-
er am Sonntag in der swh.arena wiederse-
hen. Lena Smolik spielte von 2019 bis 2022 
für den SV Union Halle-Neustadt bevor sie zu 
den Rödertalbienen wechselte und sich dort 
zu einem wichtigen Bestandteil des Teams 
zu entwickeln.



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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HC Rödertal

Der Handballclub Rödertal e.V. im sächsi-
schen Großröhrsdorf wurde im März 2009 
mit dem Ziel gegründet, die Oberlausitz und 
speziell das Rödertal zu einem Leistungs-
zentrum für den Handball der Frauen in Ost-
sachsen zu entwickeln und Frauen wie auch 
Mädchen die Chance zu geben, leistungsori-
entierten Sport zu treiben.

Die Rödertalbienen starteten zunächst mit 
einer 1. Frauenmannschaft als Leuchtturm 

sowie einem E-Jugend-Team. 
Mittlerweile sind alle Altersklassen vertreten, 
diese spielen weitestgehend in der jeweils 
höchsten Jugendklasse. 

2014 stieg der HCR erstmalig in die 2. Bun-
desliga auf und konnte 2017/18 sogar ein 
Jahr Erstligaluft schnuppern. 
Nach einer Zwischenstation in der 3. Liga 
gelang der prompte Wiederaufstieg in das 
Bundesliga-Unterhaus zur Saison 2022/23.

Historie
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER 
VEREIN

Molenaar Lynn RR X Spreefüxxe Berlin

Rakkolainen Anette RA X  Grankulla IFK (FIN)
Foley Natascha RR X KyIF (FIN)

Roganović Anđela TW X SC Ferlach (AUT)
Hasselbusch Victoria KM X SV Sachsen Zwickau
Tauchmann Lara KM X HC Leipzig

Laux Lisa RA X pausiert
Zemanova Marketa RA X VfL Meißen

Gründungsjahr 2009
Mitgliederzahl 260
Größte Erfolge Aufstieg 1. Bundesliga

Saisonziel Platz 1-4
Meisterschaftsfavoriten SV UNION Halle-Neustadt  und HSV Solingen-Gräfrath

erfolgreichste Torschützin Fabienne Büch (32 Tore / 5,3 Tore pro Spiel)
erfolgreichste Torhüterin Oliwia Kaminska (43 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Julia Mauksch (20 Torvorlagen/3,3 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 416 Zuschauer pro Heimspiel

erfolgreichste Torschützin Cara Reuthal (35 Tore / 5,0 Tore pro Spiel)
erfolgreichste Torhüterin Lara Lepschi (55 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Lea Gruber (25 Torvorlagen/3,6 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 534 Zuschauer pro Heimspiel

Im Vergleich mit den WILDCATS
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

16 Sieg Thara

75 Dierks Vanessa

25 Röpcke Lilli

15 Illge Jenny

19 Gruber Lea

10 Marksteiner Viktoria

22 Wipper Tabea

37 Penzes Laura

26 Reuthal Cara

72 Kieffer Ilona

17 Hertha Emma

74 Wilke Hannah

14 Wagenlader Tina

13 Östlund Madeleine

78 Strauchmann Lucy

Trainerin:  Ines Seidler
Co-Trainer:  Felix Gühlcke
Torwartrainer:  Andreas Wiese
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Volkan Akbas
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme

REFEREES
Fabian Friedel Name Rick Herrmann
1992 / Leipzig  Geburtsjahr / Wohnort 1995 / Zschorlau

198 DHB Einsätze 198
2008 SR seit: 2011
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HC Rödertal 
Trainerin:  Maike Daniels
Co-Trainer: Frank Hein

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

4 Mauksch Julia

7 Molenaar Lynn

11 Huth Vanessa

12 Kaminska Oliwia

14 Meersteiner Leonie

15 Büch Fabienne

18 Rakkolainen Anette

19 Foley Natascha

21 Rammer Ann

22 Dekker Bo

23 Eckart Jasmin

27 Smolik Lena

35 Wolff Isabel

44 Roganović Anđela

48 Grießer Lea

55 Pekala Alicja

57 Sabatnig Santina

77 Schorch Lena Mailin
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Wildcats siegen gegen Werder Bremen

Die Ausgangslage war vor dem Spiel eindeu-
tig. Die Wildcats aus Halle gingen als klarer 
Favorit in die Partie, das betonte auch Bre-
mens Trainer Timm Dietrich im Interview vor 
dem Spiel. Die Heimstärke der Hallenserin-
nen sprach für sich und die angespannte 
Personalsituation beim SV Werder Bremen 
machte die Ausgangslage noch deutlicher. 
Dennoch sind die Gäste nicht zum Sightse-
eing nach Halle gefahren, sondern sie woll-
ten endlich den ersten Auswärtserfolg feiern 
und das sah man in den ersten Minuten 
deutlich. 
Werder Bremen ist hellwach in die Partie ge-
startet und führte nach zwei Minuten durch 
Tore von Emma Ruwe und Anna Lena Berg-
mann 2:0. Doch das sollte die letzte Führung 
der Gäste sein. Halle hat sich schnell gefan-
gen und glich durch Lilli Röpcke und Emma 
Hertha nach drei Minuten zum 2:2 aus. 
Durch ein weiteres Tor von Röpcke gingen 
die Gastgeber zum 3:2 in Führung und gaben 
ab hier die Spielführung bis zum Ende nicht 
mehr her. Doch Werder Bremen hielt dage-
gen und gestaltete trotz der Führung Halles 
eine offene Partie, auch da die Wildcats viele 
100 %ige Chancen liegen ließ.  Alleine sieben 
klare Torchancen vergaben die Schützlinge 
von Ines Seidler in Halbzeit eins.

Keine Spielveränderung in Halbzeit Zwei

Die 590 Zuschauer in der swh.arena sahen 
in der zweiten Halbzeit keinen veränderten 
Spielverlauf. 
Halle spielte souverän weiter obwohl auch 
nach dem Seitenwechsel die Chancenver-
wertung ausbaufähig war. Bremen kämpfte 
weiter und man sah ihnen an, dass sie un-
bedingt etwas zählbares in die Heimat mit-
nehmen wollten. Doch auch wenn sie zu 
Torchancen kamen, sind sie das ein oder an-
dere Mal an der gut aufgelegt Keeperin Sará 
Suba gescheitert. 
Am Ende stand ein 30:26 Sieg auf der Anzei-
getafel und Halle bleibt zu Hause weiterhin 
ungeschlagen.

Statistik zum Spiel:
Reuthal 8/10, Hertha 7/12, Gruber 4/6, Röp-
cke 4/9, Kieffer 3/5, Illge 1/1, Strauchmann 
1/1, Wagenlader 1/3, Wipper 1/3, Penzes 
0/1,  Östlund, Marksteiner
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Wildcats holen sich mit Last-Minute Sieg die Tabellenführung

Die Wildcats haben sich mit einem 25:26 Aus-
wärtssieg an die Tabellenspitze der 2. Hand-
ball-Bundesliga gesetzt. Für die Hallenserinnen 
war es der erste Sieg der Vereinsgeschichte in 
Solingen. Noch in der letzten Saison musste das 
Team aus Sachsen-Anhalt zwei Niederlagen in der 
Klingenhalle Solingen einstecken. Auch am Sams-
tagabend hing der Erfolg an einem dünnen Faden.
Erstes Tor erst nach fünf Minuten
Beide Teams starteten nervös und hektisch in das 
Spiel. Jessie van der Ruit erzielte erst in der 5. Mi-
nute das erste Tor im Spiel zum 1:0 für die Gast-
geberinnen. Während Solingen immer wieder das 
Spiel über den Kreis versuchte, kam Halle über das 
Tempo immer besser in die Partie. Durch einen 
3:0 Tore-Lauf mit zwei Toren von Laura Penzes 
konnten die Wildcats in der 21. Minute erstmalig 
mit zwei Toren (8:10) in Führung gehen. Für Ruhe 
sorgte die Führung allerdings nicht. Zu viele tech-
nische Fehler und das Auslassen von Torchancen 
brachten Solingen wieder ins Spiel zurück. Bereits 
zur Pause stand es wieder mit 11:11 ausgegli-
chen.
Wildcats mit Nervenstärke
Der ebenfalls aus der 1. Bundesliga abgestiegene 
Gastgeber kam besser aus der Kabine und ging 
durch drei schnelle Tore mit 14:11 in Führung. Im 
Gegensatz zu den letzten Spielen konzentrierte 
sich das Angriffsspiel der Hallenserinnen vorwie-
gend im Zentrum. Womit Trainerin Ines Seidler 
zufrieden sein dürfte, war die Abwehr. Diese funk-
tionierte von der ersten bis zur letzten Minute. Bis 
zu 47. Minuten rannte der SV UNION Halle-Neu-
stadt dem Rückstand hinterher. Erneut war es 
Laura Penzes welche mit einem Doppelschlag 
ihr Team zurück in die Erfolgsspur brachte. Kein 

Team konnte sich anschließend absetzen und 
die Entscheidung fi el in der Schlussphase. Selbst 
eine zwei Tore-Führung für die Gäste aus Sach-
sen-Anhalt in der 55. Minute brachte keine Ruhe. 
Vanessa Brandt konnte in der 58. Minute ausglei-
chen und im Gegenzug gingen die Wildcats durch 
ein Tor von der starken Laura Penzes in Führung. 
Eine zwei Tore-Führung verpassten die Wildcats 
30 Sekunden vor Schluss durch eine grandiose 
Parade von Liv-Stine Eckardt. Solingen hatte dann 
noch die Chance auf den 25:25-Ausgleichstref-
fer. Jonas Schlender schickte die 7. Feldspielerin 
auf das Feld und hatte damit kurzfristig Erfolg. 7 
Sekunden vor der Schlusssirene erzielte Melina 
Fabisch das Tor zum 25:25. Lara Lepschi und 
Madeleine Östlund schalteten aber am schnells-
ten und cleversten. Die Torhüterin spielte den Ball 
sofort zur am Anwurf bereitstehenden Östlund. 
Da der Wechsel der Torhüterin bei Solingen zu 
lange gedauert hat, war das Tor noch leer und 
somit war der 25:26 Auswärtserfolg besiegelt. Ein 
glücklicher Auswärtssieg, aber kein unverdienter. 
Im Spielverlauf war das Glück nicht so oft auf der 
Seite der Wildcats. Insgesamt siebenmal landeten 
die Bälle von den Hallenserinnen am Aluminium.
Spitzenspiel am Sonntag in Halle
Für die Wildcats erzielte Laura Penzes mit 7 Toren 
die meisten Treffer. Bei den Gastgebern war es 
Paulina Uscinowicz welche mit 8 Toren am häu-
fi gsten getroffen hat. Am kommenden Sonntag 
(10.11.2024) empfangen die Hallenserinnen den 
HC Rödertal um 16:00 Uhr in der SWH.arena. Das 
Spiel ist das Spitzenspiel der 2. Handball-Bundes-
liga. Der Tabellenführer begrüßt den Tabellenzwei-
ten in der Saalestadt.



Das Girokonto  
der Saalesparkasse  
überzeugt jeden.

Fan vom 
Girokonto?

Weil´s um mehr als Geld geht.

Mit zahlreichen Leistungen 
und vielen Vorteilen 
organisieren Sie Ihre 
Finanzen noch einfacher.
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Sonntag 08.09.2024 16:00 WILDCATS HL Buchholz 09-Rosen-
garten 

SWH.arena 40:28

Samstag 14.09.2024 18:00 TG Nürtingen WILDCATS Theodor-Eisenlohr-Sport-
halle

36:25

Samstag 21.09.2024 19:00 WILDCATS ESV 1927 Regensburg SWH.arena 32:22
Samstag 12.10.2024 19:30 TSG 1846 Mainz-Bret-

zenheim
WILDCATS Sporthalle IGS Bretzen-

heim
23:24

Sonntag 20.10.2024 16:00 WILDCATS VfL Waiblingen SWH.arena 36:22
Samstag 26.10.2024 19:00 WILDCATS SV Werder Bremen SWH.arena 31:20
Samstag 02.11.2024 18:30 HSV Solingen-Grärath WILDCATS Klingenhalle 25:26
Sonntag 10.11.2024 16:00 WILDCATS HC Rödertal SWH.arena
Samstag 16.11.2024 19:00 Kurpfalz Bären WILDCATS Neurotthalle
Sonntag 01.12.2024 16:00 HC Leipzig WILDCATS SH Brüderstraße
Samstag 07.12.2024 19:00 WILDCATS 1. FSV Mainz 05 SWH.arena
Samstag 14.12.2024 17:30 TuS Lintfort WILDCATS Sporthalle Eyller Straße
Freitag 20.12.2024 19:30 WILDCATS Füchse Berlin SWH.arena

Samstag 04.01.2025 18:30 Bergischer HC WILDCATS Leistungszentrum Kanal-
straße

Samstag 18.01.2025 19:00 HSG Bad Wildungen 
Vipers

WILDCATS Ense-Halle

Samstag 25.01.2025 19:00 HL Buchholz 09 
Rosengarten 

WILDCATS Nordheidehalle

Sonntag 02.02.2025 16:00 WILDCATS TG Nürtingen SWH.arena
Samstag 08.02.2025 18:30 ESV 1927 Regens-

burg
WILDCATS Sporthalle ESV 1927 

Regensburg
Samstag 15.02.2025 19:00 WILDCATS TSG 1846 Mainz-Bretzen-

heim
SWH.arena

Samstag 22.02.2025 17:30 VfL Waiblingen WILDCATS Rundsporthalle Waiblingen
Sonntag 16.03.2025 16:00 WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath SWH.arena
Samstag 22.03.2025 18:30 HC Rödertal WILDCATS Sporthalle Großröhrsdorf
Samstag 29.03.2025 19:00 WILDCATS Kurpfalz Bären Ketsch SWH.arena
Samstag 05.04.2025 19:00 WILDCATS HC Leipzig SWH.arena
Samstag 19.04.2025 19:30 1. FSV Mainz 05 WILDCATS Sporthalle Gymnasium 

Oberstadt
Samstag 26.04.2025 19:00 WILDCATS TuS Lintfort SWH.arena
Samstag 03.05.2025 19:30 Füchse Berlin WILDCATS Sporthalle Charlottenburg
Samstag 10.05.2025 19:00 WILDCATS Bergischer HC SWH.arena
Samstag 17.05.2025 18:30 SV Werder Bremen WILDCATS Klaus-Dieter-Fischer-Halle
Samstag 24.05.2025 18:00 WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers SWH.arena
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WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Samstag 07.09.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV 93 Magdeburg SWH.arena 45:19
Samstag 14.09.2024 19:00 HC Burgenland JUNIORTEAM SH Prittitz 35:23
Sonntag 22.09.2024 16:00 JUNIORTEAM HC Leipzig II SWH.arena 35:42
Sonntag 29.09.2024 17:00 TuS Leipzig-Mockau JUNIORTEAM SH Leipzig-Wiederitzsch 18:37
Samstag 12.10.2024 16:00 JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena 30:30
Sonntag 20.10.2024 15:00 TSV Niederndodele-

ben
JUNIORTEAM Wartberghalle Niederndo-

deleben
27:26

Samstag 26.10.2024 16:00 JUNIORTEAM HV Chemnitz SWH.arena 31:20
Samstag 09.11.2024 20:00 HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder Halle 

Jena
Samstag 16.11.2024 15:00 JUNIORTEAM VfL Meißen BIZ
Samstag 23.11.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV Sachsen Zwickau II BIZ
Samstag 30.11.2024 18:00 DRHV 06 JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau
Samstag 07.12.2024 16:00 BSV 93 Magdeburg JUNIORTEAM SH albert-Einstein-Gym
Sonntag 19.01.2025 16:00 JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena
Samstag 25.01.2025 16:30 HC Leipzig II JUNIORTEAM Sportoberschule Leipzig
Sonntag 02.02.2025 13:00 JUNIORTEAM TuS Leipzig Mockau SWH.arena
Samstag 08.02.2025 15:00 Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn-Sporthalle
Sonntag 02.03.2025 16:00 JUNIORTEAM TSV Niederndodeleben SWH.arena
Sonntag 09.03.2025 16:30 HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chemnitz
Sonntag 16.03.2025 13:00 JUNIORTEAM HBF Jena 90 SWH.arena
Samstag 22.03.2025 17:00 VfL Meißen JUNIORTEAM SH Heilgiger Grund
Sonntag 06.04.2025 16:00 BSV Sachsen 

Zwickau 2
JUNIORTEAM SH Neuplanitz

Sonntag 13.04.2025 16:00 JUNIORTEAM Dessau BIZ
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� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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S T A T I S T I K E N

TABELLE: 2. HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. WILDCATS 7 6 0 1 +31 12:2
2. Füchse Berlin 7 6 0 1 +30 12:2
3. HC Rödertal 6 5 1 0 +36 11:1
4. TG Nürtingen 6 5 0 1 +41 10:2
5. Bergischer HC 6 5 0 1 +14 10:2
6. HC Leipzig 6 4 0 2 +6 8:4
7. 1. FSV Mainz 05 6 3 0 3 0 6:6
8. TuS Lintfort 6 2 1 3 -11 5:7
9. HSV Solingen-Gräfrath 76 7 2 1 4 -8 5:9

10. ESV 1927 Regensburg 6 2 0 4 -4 4:8
11. HSG Bad Wildungen Vipers 6 2 0 4 -5 4:8
12. VfL Waiblingen 6 2 0 4 -19 4:8
13. HL Buchholz 08-Rosengarten 6 2 0 4 -27 4:8
14. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 6 1 1 4 -10 3:9
15. Kurpfalz Bären 7 1 0 6 -56 2:12
16. SV Werder Bremen 8 1 0 7 -18 2:14

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
SV Werder Bremen vs. TG Nürtingen 09.11.2024   18:30 Uhr

Bergischer HC vs. ESV 1927 Regensburg 09.11.2024   18:30 Uhr
HSG Bad Wildungen Vipers vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 09.11.2024   19:00 Uhr

1. FSV Mainz 05vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 09.11.2024   19:30 Uhr
Füchse Berlin vs. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 09.11.2024   19:30 Uhr

HC Leipzig vs. Kurpfalz Bären 10.11.2024   16:00 Uhr
TuS Lintfort vs. VfL Waiblingen 10.11.2024   16:00 Uhr

WILDCATS vs. HC Rödertal 10.11.2024   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
Füchse Berlin vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 36 : 25

VfL Waiblingen vs. 1. FSV Mainz 05 34 : 31
ESV 1927 Regensburg vs. Füchse Berlin 25 : 26

HC Rödertal vs. Kurpfalz Bären 37 : 21
HSV Solingen-Gräfrath 76vs. WILDCATS 25 : 26
HSG Bad Wildungen Vipers vs. HC Leipzig 32 : 35

TSG 1846 Mainz-Bretzenheim vs. TuS Lintfort 30 : 30
TG Nürtingen vs. Bergischer HC 27 : 22

HL Buchholz 08-Rosengarten vs. SV Werder Bremen 28 : 27
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Görlitzer HC vs. BSV 93 Magdeburg 09.11.2024   17:00 Uhr

HBV Jena 90 vs. Juniorteam 09.11.2024   20:00 Uhr
HC Leipzig II vs. VfL Meißen 10.11.2024   13:00 Uhr

TSV Niederndodeleben vs. DRHV 06 10.11.2024   15:00 Uhr
HV Chemnitz vs. BSV Sachsen Zwickau II 10.11.2024   16:30 Uhr
TuS Leipzig-Mockau vs. HC Burgendland 10.11.2024   17:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
Juniorteam vs. HV Chemnitz 31 : 20
VfL Meißen vs. HBV Jena 90 31 : 27

DRHV 06vs. Görlitzer HC 23 : 24
HC Burgendland vs. HC Leipzig II 35 : 38

BSV Sachsen Zwickau II vs. TSV Niederndodeleben 23 : 38
BSV 93 Magdeburg vs. TuS Leipzig-Mockau 26 : 35

HC Burgendland vs. Görlitzer HC 29 : 27
TSV Niederndodeleben vs. HV Chemnitz 25 : 20

TABELLE: REGIONALLIGA MHV 2024/25 FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Leipzig II 7 7 0 0 +72 14:0
2. HC Burgendland 8 7 0 1 +60 14:2
3. VfL Meißen 7 5 0 2 +4 10:4
4. TSV Niederndodeleben 7 4 1 2 +25 9:5
5. Görlitzer HC 7 3 2 2 +15 8:6
6. Juniorteam 7 3 1 3 +39 7:7
7. DRHV 06 7 3 1 3 0 7:7
8. TuS Leipzig-Mockau 7 2 2 3 -5 6:8
9. HV Chemnitz 7 2 0 5 -34 4:10

10. HBV Jena 90 7 1 1 5 -29 3:11
11. BSV 93 Magdeburg 7 1 0 6 -56 2:12
12. BSV Sachsen Zwickau II 6 0 0 6 -91 0:12



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



News, Videos, Podcasts  
Jetzt downloaden!

ALLE NACHRICHTEN 
IN EINER APP
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m Arnsberg 2020
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
15 Illge Jenny LA GER 29.12.2004 1,68 m Leipzig 2024
19 Gruber Lea RL GER 09.12.1997 1,74 m Bad Canstatt 2024
10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.2005 1,70 m Dornbirn 2024
22 Wipper Tabea RL GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
37 Penzes Laura RM HUN 29.03.1999 1,73 m Debrecen/HUN 2024
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
74 Wilke Hannah RA GER 21.06.2003 1,68 m Eisleben 2015
14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.1995 1,82 m Gehrdem 2024
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015

SAISON 2024/2025

Kader
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Kreitczick Anja TW X Handballpause
Nukovic Edita KM X HSG Bensheim Auerbach

Woch Lotta RL X TSV Nord Harrislee
Fischer Franziska RA X SG Handball Rosengarten
Woller Cecilie RM X unbekannt 
Struijs Maxime RM X unbekannt 

Mikkelsen Helena RR X Karriereende
Lundström Alexandra RL X unbekannt 

Rösner Isabelle LA X SC Markranstädt
Niewiadomska Julia RM X HB Ludwigsburg

Gruber Lea RL X Kristianstadt Handboll
Illge Jenny LA X HC Leipzig
Sieg Thara TW X eigener Verein

Marksteiner Viktoria RL X SC Ferlach
Penzes Laura RM X Vasas Budapest
Wilke Hannah RA X eigener Verein

Wagenlader Tina KM X Spreefüxxe Berlin

Trainer & Co-Trainer/-in

NAME VORNAME POSITION LAND GEB.-DATUM IM VER-
EIN SEIT

BISHERIGE STATIONEN

Seidler Ines Trainerin GER 03.07.1963 2024 USV Halle, 
HC Burgenland

Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.1989 2022
USV Halle, 

SV Lok. Leipzig-Mitte, 
Stralsunder HV

Akbas Volkan Physiotherapeut GRE 07.11.1992 2024
Thiede Annika Physiotherapeutin GER 20.08.1998 2020

Hernandez Gilbert Athletiktrainer GER 16.07.1983 2021
Dalay Andy Krafttrainer GER 30.06.1987 2021
Wiese Andreas Torwarttrainer GER 16.05.1980 2024
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Lara Lepschi
Geburtstag:   
29.01.2001

Nationalität:   
Deutsch

Position:   
Tor

Im Verein seit:   
2008

Vorheriger Verein:   
eigener Nachwuchs 

Größter sportlicher Erfolg: 
Aufstieg 1. Bundesliga

Was darf auf einer 
Auswärtsfahrt nicht fehlen: 
Wizzad (Kartenspiel), Kopfhörer

Persönliche Ziele für die Saison: 
Aufstieg 1. Liga, positionsspezifi sch 
und persönlich weiterentwickeln

Ritual vor dem Spiel:
Musik hören

Im Verein seit:   

Vorheriger Verein:   
eigener Nachwuchs 

Persönliche Ziele für die Saison: 
Aufstieg 1. Liga, positionsspezifi sch 
und persönlich weiterentwickeln

Ritual vor dem Spiel:
Musik hören
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NR. NAME VORNAME GEB.-DATUM
2 Plötz Sophia 31.07.1996
3 Reppe Toni-Florentien 07.03.1998
4 Kovjenic Tea 16.10.2005
6 Trowe Marie 18.12.2006
9 Kairyte Gerda 16.05.2003

10 Teichert Melina 17.08.2007
11 Voigt Neira 17.08.2000
13 Kopp Sophia 03.03.2007
14 Allstedt Annabell 04.11.2003
16 Sieg Thara 03.02.2001
17 Zober Jacky 08.04.2002
18 Fischer Nina 15.11.2000
23 Burkhardt Lucy 06.09.2002
24 Braun Nele 26.01.2006
27 Schaffer Lea Cecile 09.04.2006
31 Bambynek Samantha 16.05.2003
74 Wilke Hannah Lena 21.06.2003
77 Rutsch Jessica 11.02.2002
80 Straube Lucy  16.10.2005

Rennicke Maya Marie 22.03.2005

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Haushahn Final4 steht fest

Die Begegnungen des DHB-Pokal-Halbfi na-
les stehen fest: Am Samstag, 1. März 2025, 
eröffnen die HSG Bensheim/Auerbach und 
die HSG Blomberg-Lippe sowie die HB Lud-
wigsburg und Borussia Dortmund das Haus-
hahn Final4 in der Porsche-Arena Stuttgart.

Ein HSG-Duell und der erneute Kampf 
zwischen dem Tabellenzweiten und dem 
Tabellenersten sprangen am Donnerstag-
abend in der SAP-Arena in Mannheim aus 
dem Lostopf. Im Rahmen des Männer-Län-
derspiels zwischen Deutschland und der 
Schweiz wurden die Partien des DHB-Po-
kal-Halbfi nales ausgelost, welche den Auf-
takt des Haushahn Final4 am 1. und 2. März 
2025 bilden.

Auf ein Spektakel können sich die Fans des 
Handballs der Frauen beim erneuten Duell 
zwischen der HB Ludwigsburg und Borus-
sia Dortmund freuen. Vergangene Woche 
beendete Dortmund die sich über 89 Spiele 
erstreckende Bundesliga-Siegesserie der Ba-
rockstädterinnen und möchte sich auch im 
Pokal-Wettbewerb durchsetzen. Ludwigs-
burg wiederum ist auf Revanche aus und will 
das erste Finale unter neuem Namen errei-
chen.

Vor einer Woche standen sich Bensheim 
und Blomberg noch im TV-Spiel des 6. Spiel-
tages gegenüber – nun ist klar, dass sich 
die beiden HSGen in Stuttgart um den Platz 
im DHB-Pokal-Finale duellieren. Während 
Blomberg den 28:24-Erfolg aus der Bundes-
liga wiederholen will, möchte Bensheim wie 
schon 2023 in das Endspiel einziehen.

Somit steht das Programm für das Saison-
highlight der Handball Bundesliga Frauen 
– das erste Halbfi nale wird am Samstag, 1. 
März 2025, um 16:30 Uhr angeworfen, be-
vor das 2. Halbfi nale um 19:00 Uhr startet. 
Am Sonntag, 2. März 2025, wird das Spiel 
um Platz 3 12:30 Uhr ausgetragen, bevor 
um 15 Uhr im Finale der Titelkampf um den 
DHB-Pokal beginnt. Die Reihenfolge der 
Halbfi nal-Partien wird noch festgelegt.
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Erfolgreicher Heimauftritt vom Juniorteam gegen Chemnitz 

In diesem Heimspiel traf das JT auf den 
Chemnitzer HV. Hier freute man sich auf 
ein Wiedersehen mit Laurine Arndt - eine 
ehemalige Spielerin. Der Gegner rangiert 
nur einen Platz unter dem JT in der Tabelle, 
was es umso wichtiger machte, hier wieder 
erfolgreich zu sein. Diesmal saß wieder Felix 
Gühlke als Unterstützung auf der Bank.

Unser JT zeigte heute ein deutlich besse-
res Auftreten, eine deutlich bessere Körper-
sprache. Nach leichten Rantasten beider 
Mannschaften erzielte unser JT endlich das 
erste Tor. Eine gute Deckung und eine toll 
aufgelegte Luise Kriesel im Tor verhinderte 
den Torerfolg von Chemnitz. Leider konnten 
wir wieder unsere Chancen nicht verwerten, 
um zu weiteren Toren zu kommen. Ein coo-
ler Dreher von unserer Hannah Wilke war 
eine Augenweide, mittlerweile stand es in 
der 11. Spielminute 5:1, Chemnitz nahm die 
erste Auszeit. Diese brachte aber nicht den 
gewünschten Erfolg, unser JT zog durch 
Tore von Hannah Wilke, Toni Reppe und 
Gerda Kairyte zum 9:2 davon. Jetzt gelangte 
Chemnitz noch dazu in eine doppelte Unter-
zahl, da unsere Spielerinnen teilweise nur so 
gestoppt werden konnten. Chemnitz kam 
ganze sieben Minuten nicht zum Torerfolg, 
was für die gute Deckung und für eine starke 
Leistung unsere Liuse Kriesel sprach.
Heute zeigte unser JT ein schnelles Spiel, 
Pässe zum Konter kamen zu 100% an, von 
der Bank wurden tolle Aktionen gelobt und 
wertvolle Tipps gegeben.

Das Halbzeitergebnis von 18:5 spiegelte dies 
wieder, doch jetzt hieß es nicht übermütig 
werden und das Spiel schon als gewonnen 
abzuhaken. Chemnitz würde sicher nicht 

aufgeben.
In der zweiten Halbzeit wurde unsererseits 
mehrmals der Kreis gesucht und auch öfter 
gut in Szene gesetzt. Durch weiterhin gute 
Deckungsarbeit konnten Konter gelaufen 
werden und der Vorsprung auf 20:5 ausge-
baut werden. Dennoch war vom Gegner ein 
Aufbäumen zu bemerken, zwei Spielerinnen 
stachen aus der Mannschaft hervor, welche 
wir nicht in den Griff bekamen. Mit je 6 To-
ren waren die Nummer 3 und 8 erfolgreich. 
Es folgten ein paar wirre Minuten, in denen 
beide Mannschaften mit Ballverlusten durch 
technische Fehler glänzten. Unser JT schaff-
te es, in diesen Szenen besser zu agieren, 
und sich die Bälle wieder zu erkämpfen. Nun 
besinnten sich unsere Mädels wieder auf ihr 
gutes Deckungsspiel und zeigten ein schnel-
les Umschaltspiel. Auch wenn die zweite 
Halbzeit toremäßig knapp an Chemnitz ging, 
so ließ unser JT nichts mehr anbrennen, er-
zielten weitere Tore und kamen am Ende zu 
einem 31:20 Erfolg! Im heutigen Spiel sind 
Jacky Zober mit 6 Toren und Toni Reppe 
mit 4 Toren hervorzuheben. Die stärkste 
Leistung zeigte jedoch heute unsere Luise 
Kriesel mit insgesamt 15! Paraden im Tor! 
Wahnsinn….

Jetzt heißt es weiter daran zu arbeiten, Sta-
bilität über 60 Minuten Spielzeit zu gewinnen 
und dies im nächsten Spiel zu zeigen.
Am 09.11. geht es dann für unser JT nach 
Jena. Hier wird ein großer Bus fahren. Somit 
sind interessierte Fans zum Anfeuern gern 
gesehen! Abfahrtszeit wird noch bekannt ge-
geben, Abfahrtsort ist wie immer der Park-
platz Nietlebener Straße.

Redaktion: Andrea Rutsch
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TREFFSICHER INS ZIEL – 
WERBUNG, DIE ANKOMMT!
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Start der KiTa-Tour 2024/25 im „Goldenen Gockel“

Als erste Einrichtung besuchten unser Ju-
gendkoordinator Max und unsere FSJlerin 
Helene in dieser Woche die KiTa „Goldener 
Gockel“ in Neustadt. 

Schon bei der Ankunft des Wildcats Bus-
ses strahlten die kleinen Augen, denn heute 
war es endlich so weit. Die Wildcats kamen 
für einen Handballvormittag vorbei und zu-
sammen mit 20 Kindern im Alter von 4 – 6 
Jahren wurde getobt, gespielt, gefangen und 
ausprobiert.

Wie oft schaffe ich es zu klatschen, während 
der Ball durch die Luft fl iegt? Kann ich einen 
Ball auch durch meine Beine werfen und 
fangen? Über ein getipptes Kind springen, 
um es zu befreien? Diese und viele weitere 
Fragen konnten die Kids spielerisch beant-

worten und so viele kleine Erfolgserlebnisse 
erzielen. 

Am Ende verteilte unser Jugendkoordina-
tor das offi  zielle Wildcats Zertifi kat, so dass 
sämtliche Kinderaugen noch bis weit nach 
der Abreise unserer Trainer vor Stolz und 
Freude strahlten. 

Weitere Stopps der Wildcats KiTa-Tour 
2024/25:
KiTa „Lustiger Kater“ 
KiTa „Bummi“ 
KiTa „Schneeweißchen und Rosenrot“ 
KiTa „Peter Pan“ 

Die Wildcats sollen auch in eure KiTa kom-
men? Dann meldet euch bei unserem Ju-
gendkoordinator Max!
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Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.





Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison

2024/2025
KOMM IN UNSER TEAM
BUILD YOUR FUTURE

MIT KOPF, HERZ UND HAND IMMER AM BALL! 
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